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Wie bereits im letzten Ge-

meindejournal angek¿ndigt, 

steht dieses Jahr im Zei-

chen von umfangreichen 

BaumaÇnahmen in unserer 

Gemeinde. 

 

Nach einer intensiven Pla-

nungsphase wurde Anfang 

Mai mit der Neugestaltung 

des Marktplatzes durch 

Mitarbeiter der StraÇenmeisterei Allentsteig begon-

nen.  

Nach dem Abbau der Steinmauer und der Pflaste-

rung wurden Kanªle, die Wasserleitung und Breit-

bandverrohrungen am Marktplatz verlegt. Anfang 

Juni begann schlieÇlich die Firma Swietelsky mit 

der Neuverlegung des Regenwasserkanals in der 

HauptstraÇe und ist jetzt bereits mit den Schalungs-

arbeiten der neuen Mauer beschªftigt.  

Aufgrund der schwierigen, sehr felsigen Bodenver-

hªltnisse und der damit verbundenen Schrªmarbei-

ten durch die Bagger kam es dabei vor allem f¿r die 

unmittelbaren Anrainer zu auÇerordentlichen Lªrm-

belªstigungen. Aber auch die notwendigen Ein-

schrªnkungen beim Verkehr mit Fahrverboten und 

UmleitungsmaÇnahmen sowie bei den Parkplªtzen 

waren und sind weiterhin groÇe Herausforderungen.  

 

Ich danke daher allen Anrainern, vor allem den 

Gastbetrieben und der Bªckerei, aber auch allen 

Gªsten f¿r ihr Verstªndnis. Die BaumaÇnahmen 

werden sicher noch den gesamten Sommer ¿ber in 

unterschiedlicher Intensitªt andauern. Derzeit ist es 

unser Ziel, bei normalem Bauverlauf unseren Kirtag 

Ende Juli provisorisch am Marktplatz abhalten zu 

kºnnen. 

 

Gleichzeitig sind auch die AuÇenanlagen beim 

neuen Feuerwehrhaus in Bau. Die Erneuerung der 

Gehsteige, Mitverlegung der Breitbandverrohrun-

gen, Errichtung eines Buswartehauses, Anlage ei-

nes Parkplatzes bei der Aubachbr¿cke und ab-

schlieÇende Asphaltierungsarbeiten werden eben-

falls durch Mitarbeiter der StraÇenmeisterei, unse-

res Bauhofes und FF-Mitgliedern erledigt.  

Auch diese Arbeiten werden bis in den Herbst hin-

ein andauern. 

 

 

Die offizielle feierliche Erºffnung des neuen FF-

Hauses mit Bauhof wird gemeinsam mit der Inbe-

triebnahme des Marktplatzes am 12. und 13. Ok-

tober 2018 stattfinden und ich ersuche jetzt schon, 

diesen Termin vorzumerken. 

 

Intensive Gesprªche im Hintergrund gibt es derzeit 

¿ber den Glasfaser-Breitbandausbau mit schnel-

len und sehr schnellen Internetverbindungen in un-

serer Kleinregion. Wie erwªhnt werden ja bereits 

Mitverlegungen vorgenommen und der zentrale 

POP-Serverraum bereitgestellt.  

Ende September soll es dazu Informationsveran-

staltungen in unserer Gemeinde mit allen Details 

geben. Daraufhin werden die Vertrªge ¿ber den 

Anschluss allen Haushalten angeboten, wobei eine 

mindestens 40 prozentige Anschlussquote pro Ka-

tastralgemeinde f¿r den weiteren Ausbau vorausge-

setzt wird. Ich ersuche daher jetzt schon, diese ein-

malige Chance f¿r unseren lªndlichen Bereich wahr 

zu nehmen. 

 

Der Zubau der dritten Kindergartengruppe liegt 

derzeit voll im Zeitplan und ich konnte mich bei vie-

len Baustellenbesuchen davon ¿berzeugen, dass 

die Kinder die BaumaÇnahmen begeistert verfolgen. 

Daher bin ich ¿berzeugt, dass auch die Kindergar-

tenferienbetreuung in der Volksschule genauso gut 

angenommen wird, gibt es derzeit doch immer et-

was zum Schauen und Neues zu entdecken. F¿r 

die positive Mit- und Zusammenarbeit danke ich 

den Leiterinnen, Pªdagoginnen und Gemeindemit-

arbeiterInnen im Kindergarten und der Volksschule 

sowie allen Eltern und Erziehungsberechtigten. 

 

ĂFerien ist eine anstrengende Beschªftigung, die 

man erst zu genieÇen beginnt, wenn sie vorbei 

sind.ñ (Zitat) 

 

Damit dieser Spruch nach den Ferien nicht zutrifft, 

w¿nsche ich allen einen schºnen und erholsamen 

Sommer. Vielleicht treffen wir uns auch bei einen 

der vielen Veranstaltungen in unserer Gemeinde.  

Liebe Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger! 

Euer B¿rgermeister 
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Beschl¿sse der letzten Gemeinderatssitzungen  

1. Nachtragsvoranschlag 2018 

Auf Grund der Anpassungen der Vorhaben im au-

Çerordentlichen Haushalt musste ein entsprechen-

der Nachtragsvoranschlag erstellt werden.  Die Vor-

haben Feuerwehrhaus, Kindergartenzubau, und 

Gestaltung Marktplatz wurden auf Grund des vorlie-

genden Rechnungsabschlusses und vorliegender 

Angebote korrigiert. 

 

Verkauf Baugrund 

Der Gemeinderat beschlieÇt den Verkauf der Par-

zelle 993/21 (Hartl Haus-StraÇe) zum Preis von  

ú 15,00.  

 

Zuï und Umbau Kindergarten 

Schon in der Sitzung am 24.4.2018 wurden auf 

Grund einer Ausschreibung die Firmen Leyrer + 

Graf (Fundament und AuÇenanlagen) und die Fa. 

Hartl Haus (Fertigteilbau) mit dem Bau der 3. Kin-

dergartengruppe beauftragt. Mittlerweile ist der Zu-

bau errichtet und mit dem Innenausbau begonnen 

worden.  Der Gemeinderat beschlieÇt u.a. folgende 

Firmen zu beauftragen:   

Schmiderer & Schendl - Einrichtung 

Blaha  - B¿ro und Personalraum 

Schºller  - K¿che 

Appel - Beleuchtung 

Zimmermann - Telefonï und Rufanlage 

Die AuÇenanlagen sind noch in Planung. 

 

Neugestaltung Marktplatz 

Ebenfalls in der Sitzung am 24.4.2018 wurde be-

schlossen, den Auftrag zum Bau der St¿tzmauer 

und einiger Teilanlagen an die Fa. Swietelsky, als 

Bestbieter zu erteilen. Bei der Errichtung notwendi-

ger Leitungsverlegungen, der Gehsteige und der 

Oberflªchengestaltung des Marktplatzes unterst¿tzt 

uns die StraÇenmeisterei Allentsteig. 

Der Gemeinderat beschlieÇt u.a. folgende Firmen 

zu beauftragen: 

Neuwirth - Erdarbeiten 

Ramharter - Absturzsicherung  

Ziegler - Ausstattung 

Appel - Zªhlerkasten 

Schreder - Beleuchtung 

 

Umbau Bauhof als POP Verteiler 

Da ein Teil des Bauhofes (ehem. Br¿ckenwaage) 

zuk¿nftig als zentrale Schaltstelle unserer neuen 

Breitbandinternetversorgung (N¥GIG) dienen soll, 

wurde dieser plangemªÇ umgebaut. 

 

Kostenanpassung R¿ckhaltebecken Rieweis 

Auf Grund unplanmªÇiger Mehraufwendungen 

musste die Fa. STRABAG ihr urspr¿ngliches Ange-

bot um ca. ú 40.000 netto erhºhen. Die Mehrkosten 

wurden seitens der Fºrderstelle bewilligt. 

 

 nderung der Fºrderung f¿r Elektrofahrrªder  

und -mopeds 

Ab 1. Juli 2018 erhalten Hauptwohnsitzer der Markt-

gemeinde Echsenbach beim Erwerb eines Elektro-

fahrrades oder Elektromopeds eine Fºrderung von 

5 % des Anschaffungswertes, maximal aber  

ú 100,00.  Das notwendige Fºrderformular erhªlt 

man am Gemeindeamt oder per Download unter 

www.echsenbach.at/b¿rgerservice.  Die Fºrderung 

wird einmalig, pro Haushalt gewªhrt. 

 

Mitgliedschaft ĂWohnen im Waldviertelñ 

Der Gemeinderat beschlieÇt die Weiterf¿hrung der 

Initiative ĂWohnen im Waldviertelñ bis 2023. Das 

Projekt des Vereins Interkomm ist sehr bekannt und 

soll neue Bewohner in unser Waldviertel f¿hren. 

Wichtige Mitteilungen 

Kurzparkzone 

Aufgrund der Bauarbeiten am 

Marktplatz ist die Parkplatzsituati-

on derzeit stark eingeschrªnkt. 

Damit vor allem die Kunden der 

Bªckerei Hochleitner f¿r Ihren 

Einkauf Parkmºglichkeiten vorfin-

den, wurden die drei nºrdlichsten 

Abstellplªtze entlang der L 8099 in der Gerweiser 

StraÇe vis a vis Haus Kainz vor¿bergehend als 

Kurzparkzone verordnet. Diese gilt von Montag 

bis Samstag, 5.30 bis 12.00 Uhr. Die max. Park-

dauer betrªgt 30 Minuten. Gªste des Gasthofes 

Klang bitten wir den Parkplatz hinter dem Gasthof 

Klang zu verwenden. 
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Waldbrandverordnung 

Die Bezirkshauptmannschaft Zwettl 

hat zum Schutz der Waldbestªnde 

verordnet, dass in den Waldgebie-

ten des politischen Bezirkes Zwettl 

sowie in deren Gefªhrdungsberei-

chen jegliches Feuerentz¿nden und das Rauchen 

verboten ist. 

¦bertretungen dieser Verordnung werden gemªÇ Ä 

174 Abs. 1 lit. a) Z. 17 des Forstgesetzes 1975 mit 

Geldstrafen bis zu ú 7.270,00 oder mit Arrest bis zu 

4 Wochen bestraft. 

Hinweis: 

Der Gefªhrdungsbereich ist ¿berall dort gegeben, 

wo die Bodendecke oder die Windverhªltnisse das 

¦bergreifen eines Bodenfeuers oder das ¦bergrei-

fen eines Feuers durch Funkenflug in den benach-

barten Wald beg¿nstigen.  

Asphaltierungen von privaten Flªchen 

Wir mºchten Ihnen auf diesem Wege mitteilen, dass  

voraussichtlich im September Asphaltierungen im 

Gemeindegebiet Echsenbach durchgef¿hrt werden. 

Die Gemeinde bietet Ihnen daher die Mºglichkeit, 

dass Sie im Zuge der Arbeiten auch Ihre privaten 

Zufahrten oder Abstellflªchen kosteng¿nstig asphal-

tieren kºnnen. Sie ersparen sich damit teure An-

fahrtszeiten und kºnnen vor Ort mit dem zustªndi-

gen Polier Kontakt aufnehmen, der Sie ¿ber not-

wendige Vorarbeiten informiert. 

Falls Sie einen Bedarf haben, melden Sie diesen 

bitte am Gemeindeamt an. 

Feuerbrand ist eine der gefªhrlichsten Pflanzen-

krankheiten und stellt durch das hochinfektiºse und 

schwer zu bekªmpfende Bakterium ĂErwinia amylo-

vorañ eine ernstzunehmende Bedrohung f¿r Kern-

obst aber auch f¿r Zierpflanzen dar. 

F¿r die Gesundheit des Menschen besteht aber kei-

ne Gefahr! 

Feuerbrand ist eine Quarantªnekrankheit und 

daher meldepflichtig!!! 

Bei Verdacht auf Feuerbrand ist umgehend das Ge-

meindeamt bzw. unser Feuerbrandbeauftragter, 

UGR Bernhard Unterweger, zu informieren. 

Der Feuerbrandbeauftragte klªrt den Verdacht ab 

und leitet gegebenenfalls die notwendigen MaÇnah-

men zur Bekªmpfung ein. 

Wie erkenne ich die Symptome? 

Die ersten Anzeichen sind welke Bl¿ten, Triebe und 

Fr¿chte, wobei sich die Spitzen der jungen Triebe 

hakenfºrmig verkr¿m-

men und die Blªtter 

sich in der Folge braun 

bis schwarz fªrben. 

Die Erkrankung verlªuft 

bei g¿nstiger Witterung 

sehr schnell und mit 

groÇer Intensitªt. 

Die Pflanzen sehen wie 

verbrannt oder verdorrt 

aus. Die abgestorbe-

nen, eingetrockneten Blªtter und Fr¿chte bleiben an 

den Bªumen hªngen. 

Im Fr¿hjahr und Sommer kann man mitunter feuch-

te, zunªchst farblose, spªter gelbbraun gefªrbte, 

klebrige Trºpfchen an den befallenen Trieben und 

Fr¿chten sehen (Bakterienschleim). 

ĂFeuerbrandñ ist meldepflichtig 

Mutter - Eltern - Beratung neu ab September um 11.15 Uhr 

Die Niederºsterreichische Landesregierung bietet 

allen Eltern als Hilfe bei der Betreuung ihrer Neuge-

borenen, Kleinkinder und Kinder bis zum sechsten 

Lebensjahr die Einrichtung der Mutter-Eltern-

Beratung an. 

Ein Arzt und eine Sªuglingsschwester stehen f¿r 

alle Fragen der Entwicklung, Ernªhrung, Pflege so-

wie der Vorbeugung von Krankheiten kostenlos zur 

Verf¿gung. 

 

Besuchen Sie unsere Mutter-Eltern-Beratungsstelle 

in Echsenbach in der Volksschule, jeden 1. Don-

nerstag im Monat um 11.15 Uhr. 

Nªchster Termin: 6. September 2018 
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Baufortschritte Bauvorhaben 

R¿ckhaltebecken Rieweis 

Eines der vielen Bauprojekte in unserer Gemeinde 

ist der Bau des R¿ckhaltebeckens in der Katastral-

gemeinde Rieweis. Bei einer in Auftrag gegebenen 

Studie ¿ber notwendige Wasserr¿ckhaltemaÇnah-

men im gesamten Gemeindegebiet im Jahr 2015 

wurde festgestellt, dass ein R¿ckhaltebecken in der 

KG Rieweis die Ortschaft vor ¦berschwemmungen 

sch¿tzen w¿rde. 

Im Jahr 2017 beschloss dann der Gemeinderat den 

Bau des Beckens, der mit einer AMA Landwirt-

schaftsfºrderung gest¿tzt wird. Nach Ausschreibung 

erhielt die Fa. Strabag den Auftrag und begann im 

Mªrz mit dem Arbeiten. 

Neugestaltung Marktplatz 

Die GroÇbaustelle am Marktplatz ist f¿r geht voran.. 

Im Moment arbeitet die Fa. Swietelsky an der Er-

richtung der neuen St¿tzmauer mitsamt Stiegenauf-

gang beim Brunnen.  

In den Sommermonaten soll der 

Platz dann fertiggestellt werden. Ein 

einladender Stiegenaufgang mit Sitz-

stufen beim Brunnen, ein Ruhebe-

reich mit Bªnken und ein Infocenter 

sollen ein Ort der Begegnung wer-

den. Daneben gibt es wieder einige 

Parkplªtze und Gr¿ninseln mit Bªu-

men und Strªuchern. 

Wir d¿rfen Ihnen versichern, dass wir 

uns bem¿hen, dem Marktplatz ein 

neues passendes Ambiente zu ver-

leihen. 

Zubau Kindergarten 

Der Zubau der 3. Kindergartengruppe schreitet z¿-

gig voran. Von der Firma Leyrer & Graf wurde die 

Fundamentplatte errichtet. Die Firma Hartl Haus hat 

Anfang Juni das Gebªude aufgestellt und mittler-

weile sind die Innenausbauarbeiten voll im Gang. 

Mit Ferienbeginn starten dann auch die Umbauar-

beiten im bestehenden Kindergarten. So wird unter 

anderem eine neue K¿che eingebaut und der FuÇ-

bodenbelag erneuert. Aus heutiger Sicht lªuft alles 

nach Zeitplan und der zeitgerechten Fertigstellung 

zum Kindergartenbeginn im Herbst steht voraus-

sichtlich nichts im Wege. 
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Vorstellung unserer neuen Gemeindemitarbeiter 

Mit J¿rgen Hºchtl, Mario K¿hbºck und Markus Spit-

zer konnten in den vergangenen Wochen bei der 

Marktgemeinde Echsenbach gleich drei neue Mitar-

beiter willkommen geheiÇen werden. 

 

J¿rgen Hºchtl und Mario K¿hbºck traten ihren 

Dienst am Bauhof an. Sie sind in Zukunft die neuen 

Gesichter bei der Wasserversorgung und der Ab-

wasserbeseitigung, im Altstoffsammelzentrum, beim 

Winterdienst und der StraÇenreinigung, bei der 

Gr¿nraumpflege und in noch so manchen anderen 

Bereichen. 

J¿rgen ist ausgelernter KFZ Techniker und war zu-

vor auch in dieser Branche tªtig. 

Mario hat die Ausbildung zum landwirtschaftlichen 

Facharbeiter sowie zum Forstfacharbeiter absol-

viert. Er war zuvor in diesen Bereich als auch als 

LKW-Fahrer beschªftigt. 

 

Markus Spitzer ¿bernimmt die Aufgaben des Schul-

wartes der Volksschule und betreut auch den Kin-

dergarten und das Gemeindezentrum samt AuÇen-

anlagen. Aushilfsweise unterst¿tzt er auch unsere 

Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt. 

Markus machte seine Lehre als Gasï und Wasser-

leitungsinstallateur und arbeitete zuletzt als Hygie-

neberater. 

Wir danken den neuen Mitarbeitern f¿r ihre Bereit-

schaft ihren nicht immer leichten Dienst bestens 

erf¿llen zu wollen. In diesem Sinne w¿nschen wir 

ihnen viel Freude bei ihren neuen Aufgaben und 

hoffen auf eine gute Zusammenarbeit! 

Walter Grahofer trat am 1. April 1983 seinen Dienst 

bei der Marktgemeinde Echsenbach als Bauhofmit-

arbeiter an und ¿bernahm 2011 die Agenden des 

Schulwartes. Er war bei den Kindern und der Leh-

rerschaft sehr beliebt und hatte eine groÇe Liebe zu 

seiner Arbeit. Im Jªnner 2018 musste er leider 

krankheitsbedingt sein Arbeitsverhªltnis beenden. 

Auf diesem Wege mºchten wir uns bei Walter recht 

herzlich f¿r seine zuverlªssige Arbeit sowie f¿r sei-

nen Einsatz bedanken und w¿nschen ihm das Bes-

te f¿r seine Zukunft. 

Dank an Schulwart Walter Grahofer 
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Freizeitanlage Echsenbach  
 

Im Juli und August ist auch das Beach Pub wieder 
täglich ab 14 Uhr geöffnet.  
 
Angebote:  
Dienstag  ab 18 Uhr Schnitzelvariationen  
Freitag  ab 18 Uhr Spareribs  
Sonntag  ab 18 Uhr Riesen -Brotzeit  
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Aktuelles Gemeindegeschehen 

TraditionsgemªÇ fand am Samstag vor dem Palm-

sonntag das Fr¿hjahrskonzert der Musikkapelle 

Echsenbach statt. Obmann Martin Baireder freute 

sich, dass zahlreiche Besucher der Einladung zum 

Konzert gefolgt waren, darunter auch Ehrenobmann 

Karl Weixlbraun und Ehrenkapellmeister Johann 

Katzinger. 

 

Geleitet wurde das Konzert von Kapellmeister Rein-

hard Katzinger und seinen Stellvertretern Markus 

Litschauer und G¿nther K¿hbºck, welche ein ab-

wechslungsreiches Programm zusammengestellt 

hatten. So erklangen neben traditionellen Mªrschen 

und Walzer auch moderne und beschwingte Rhyth-

men. Das Publikum brachte mit krªftigem Applaus 

sein Gefallen zum Ausdruck. 

 

B¿rgermeister Josef Baireder f¿hrt in gewohnt infor-

mativer und humorvoller Art durch das Programm. 

 

Im Rahmen des Fr¿hjahrskonzertes wurden durch 

den Obmann-Stellvertreter der BAG Zwettl Josef 

Weber folgende Ehrungen ¿berreicht: 

Lydia K¿hbºck erhielt das Jungmusikerleistungsab-

zeichen in Silber. 

Ehrenmedaille in Bronze f¿r eine 15-jªhrige Tªtig-

keit in der Musikkapelle f¿r Tanja Baireder. 

Andreas Kletzl und Johannes Litschauer erhielten 

die Ehrennadel in Silber f¿r ihr langjªhriges Enga-

gement f¿r die Musikkapelle Echsenbach. 

Fr¿hjahrskonzert der Musikkapelle 

Bei strahlendem Sonnenschein und einer Tempera-

tur von +10 Grad fanden sich am Ostermontag, den 

02.04.2018 gegen 14:00 Uhr, 28 Teilnehmer zum 

traditionellen Echsenbacher Emmausgang am 

Hauptplatz ein. 

 

Heuer wurde vom ĂDrei Kaiser Marterlñ bei Mayer-

hºfen nach Echsenbach gegangen. Die Anreise 

zum ĂDrei Kaiser Marterlñ erfolgt mit Autos. 

Dort begr¿Çte Herr HR Mag. Lehr die Teilnehmer 

und anschlieÇend informierte Emmerich Schrenk  

¿ber das ĂDrei Kaiser Marterlñ und das groÇe Kai-

sermanºver im Jahr 1891. 

 

Das ĂDrei Kaiser Marterlñ wurde im Jahr 1892 zur 

Erinnerung an Kaiser Franz Josef I und dem Kaiser-

manºver 1891 von Vincenz u. Maria Hofbauer er-

richtet. 

Eigentlich ist der Name ĂDrei Kaiser Marterlñ nicht 

richtig, denn es trafen sich damals auf dieser Anhº-

he zwei Kaiser und ein Kºnig und zwar der Kaiser 

von ¥sterreich Franz Josef I, der Kaiser von 

Deutschland Wilhelm II und der Kºnig von Sachsen 

Albert I. 

 

Nach dieser Information wurde losmarschiert und 

auf ungefªhr der Hªlfte des Weges bei einem Weg-

kreuz f¿r eine kurze Besinnung und einem Gebet 

f¿r die Ortsbewohner angehalten. Nach dem Ein-

treffen in Echsenbach fand im Gasthof Klang bei 

einer  Jause der Emmausgang seinen Abschluss. 

Emmausgang 
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Viele freiwillige Helfer trafen sich am 7. April 2018 

um gemeinsam die Flurreinigung in unserer Ge-

meinde durchzuf¿hren. Ausgestattet mit Warnwes-

ten, Handschuhen und M¿llsªcken machten sich 

alle eifrig ans Werk um StraÇengrªben, Wege und 

ºffentliche Plªtze von achtlos weggeworfenem M¿ll 

zu befreien. B¿rgermeister Josef Baireder und Um-

weltgemeinderat Bernhard Unterweger bedankten 

sich bei allen Teilnehmern, dass sie mit ihrem Enga-

gement einen wichtigen Beitrag f¿r unsere Umwelt 

geleistet haben. Besonders freuten sie sich dar¿ber, 

dass sich zahlreiche Kinder an der Aktion beteiligt 

hatten. Zum Abschluss wurde seitens der Marktge-

meinde Echsenbach zu einer kleinen Jause eingela-

den. 

Flurreinigung 

Ein groÇes Fest war die Einweihung des renovierten 

Kriegerdenkmales am neuen Standort beim Haupt-

eingang des Friedhofes in Echsenbach. 16 Abord-

nungen der Kameradschaftsb¿nde waren auf Einla-

dung des ¥KB Echsenbach und der Marktgemeinde 

Echsenbach angereist, um der Feier einen w¿rdigen 

Rahmen zu geben. Pater Richard zelebrierte eine 

beeindruckende Festmesse, wo er in seiner Predigt 

besonders auf die vielen Opfer und das groÇe Leid 

des Krieges hinwies. Beim anschlieÇenden Festakt 

vor dem neuen Kriegerdenkmal betonten die Red-

ner LAbg. Franz Mold, BHstv. Matthias Krall und der 

Prªsident des ¥KB N¥ Josef Pfleger, die Wichtig-

keit der Erhaltung des Friedens und der Gemein-

schaft. Obmann Gerhard Schrefel erhielt f¿r seine 

Verdienste das "GroÇe 

Landesverdienstkreuz 

in Silber" des ¥KB. 

Nach der feierlichen 

Segnung des Denkma-

les durch Pater 

Richard luden die 

Marktgemeinde Ech-

senbach und der ¥KB 

Echsenbach alle Gªste 

zum gemeinsamen Mit-

tagsbuffet ein. 

Das Kriegerdenkmal wurde auf Antrag des ¥KB 

Echsenbach im Herbst 2017 vom Standort Markt-

platz abgebaut, vom Steincenter Gr¿nsteidl restau-

riert und im Fr¿hjahr 2018 am neuen Standort auf-

gebaut. Das Fundament und der Vorplatz  wurden 

von den Mitgliedern des ¥KB Echsenbach errichtet. 

Die Kosten der Sanierung werden von der Marktge-

meinde Echsenbach getragen. 

Beim Abbau des Kriegerdenkmales wurden alte Ur-

kunden aus dem Jahr 1921 (erstmalige Errichtung) 

und 1957 (Erweiterung 2. Weltkrieg) vorgefunden, 

welche auf einer Schautafel bei der Feier gezeigt 

wurden. Diese Urkunden wurden mit einer neuen 

Urkunde wieder im Sockel des Denkmales verewigt. 

Einweihung Kriegerdenkmal 
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TraditionsgemªÇ wurde am 1. Mai in unserer Ge-

meinde der Maibaum aufgestellt. Aufgrund der Um-

gestaltungsarbeiten am Marktplatz, fand der Mai-

baum in diesem Jahr seinen Platz vor dem neuen 

Feuerwehrhaus. Die Mitglieder der Feuerwehr stell-

ten unter der Leitung von LM Thomas Pºltner mit 

Hilfe von "Schwoablern" und viel Muskelkraft den 

Baum auf. Dieser wurde von Hubert und Raimund 

Kletzl gespendet. 

Nachdem der Baum in seiner endg¿ltigen Position 

ordnungsgemªÇ befestigt wurde, gab es f¿r die Kin-

der ein Schªtzspiel, bei welchem alle ein Eis gewin-

nen konnten. 

Wie in jedem Jahr wurde der Maibaum unter den 

anwesenden Gªsten verlost. Martha Grahofer durfte 

sich ¿ber den Gewinn freuen und spendete den 

Maibaum an die Feuerwehr. 

Die Musikkapelle sorgte mit Mªrschen und Polkas 

f¿r die musikalische Umrahmung. 

An diesem Tag hatten die Besucher auch die Mºg-

lichkeit das neue Feuerwehrhaus zu besichtigen. 

Maibaumaufstellen 

Beim diesjªhrigen Pfingstheurigen, von Samstag bis 

Montag konnte sich die Knºdellandwirtin Christine 

Mayrhofer ¿ber viele Gªste freuen. Bei bestem 

Pfingstwetter konnte man im gem¿tlichen Hof oder 

im Stadel des Gasthauses eine Jause oder ver-

schiedene Knºdelvariationen genieÇen. 

Pfingstheuriger 

Am 2. Juni 2018 fand der diesjªhrige Werbeprofi-

Cup statt. Aufgrund starken Regens war lange nicht 

klar, ob das Asphaltstockvereinsturnier abgehalten 

werden kann. Doch p¿nktlich zum Turnierbeginn 

hºrte der Regen auf. 11 motivierte Mannschaften 

traten gegeneinander an. Auch ein kurzer Regen-

schauer wªhrend des Turniers tat der guten Laune 

beim Kampf um den Sieg keinen Abbruch. Die Frei-

willige Feuerwehr konnte sich schlussendlich als 

Gewinner durchsetzen und durfte erstmals den 

Wanderpokal entgegennehmen. 

Die Platzierungen: 

1. Freiwillige Feuerwehr, 2. Musikkapelle Echsen-

bach, 3. UTC Raika Echsenbach, 4. Sportunion 

Bushido 1, 5. Landjugend Echsenbach, 6. SC Hartl 

Haus 1, 7. Hollªnder Ladies, 8. Sparverein Gerweis, 

9. SC Hartl Haus 2, 10. Frauenbewegung, 11. Spor-

tunion Bushido 2 

Werbeprofi-Cup 
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Von 8. bis 10. Juni 2018 herrschte wieder Wiesn-

stimmung in Echsenbach. Die Freiwillige Feuerwehr 

Echsenbach und der SC Hartl Haus Echsenbach 

veranstalteten die alljªhrliche Sommer Wiesn. 

Erºffnet wurde das Fest mit dem Bieranstich am 

Freitag, an dem zugleich auch traditionsgemªÇ der 

Abend der Betriebe stattfand. "The Grandmas" 

sorgten f¿r die musikalische Unterhaltung. 

Unter dem Motto "Wiesnparty" stand der Samstag. 

Die Veranstalter konnten sich ¿ber ein volles Fest-

zelt freuen, wo zur Musik von "Die Elchos" ausge-

lassen getanzt und gefeiert wurde. 

Sowohl am Freitag als auch am Samstag stand den 

Besuchern eine Wiesn-Disco zur Verf¿gung, wo die 

DJs von RM Disco f¿r die richtige Partymusik sorg-

ten. 

Der Sonntag wurde mit einem Festgottesdienst, 

welcher von Pater Richard und Diakon Leopold 

WeiÇ zelebriert wurde, gestartet. Im Anschluss da-

ran spielte die Musikkapelle Echsenbach zu einem 

z¿nftigen Fr¿hschoppen auf. Am Nachmittag zog 

Dieter Barthofer mit seiner Zaubershow die Kinder 

in seinen Bann. 

Ihre Treffsicherheit konnten die Besucher der Som-

mer Wiesn beim HerzerlschieÇen des ¥KB Echsen-

bach unter Beweis stellen. 

F¿r SpaÇ und gute Laune sorgte an allen drei Ta-

gen auch der Vergn¿gungspark. 

Echsenbacher Sommer Wiesn 

Zahlreiche Gªste folgten der Einladung der Dorfge-

meinschaft Gerweis am 16. Juni 2018 um gemein-

sam die Sonnenwende zu feiern. 

Lisa Pfeiffer hatte f¿r die Kinder ein unterhaltsames 

und abwechslungsreiches Kinderprogramm zusam-

mengestellt. Die Mitglieder der Dorfgemeinschaft 

sorgten f¿r das leibliche Wohl der Gªste. 

Hºhepunkt war nat¿rlich die Entz¿ndung des Sonn-

wendfeuers. Durch das groÇe Feuer und zahlreiche 

Feuerkºrbe wurde ein stimmungsvolles Ambiente 

geschaffen, dass f¿r einen schºnen Sommerabend 

sorgte. 

Sonnwendfeier 

Kirtag in GroÇkainraths 

Trotz eher k¿hler Witterung war der Kirtag im Gast-

haus Mayrhofer gut besucht. Im Vorfeld wurde tradi-

tionsgemªÇ der Kirtagsbaum von der Ortsbevºlke-

rung aufgestellt. 

Am Samstag unterhielt Werner Hainitz die Besucher 

und am Sonntag sorgten Hº-Hi-Almgaudi f¿r gute 

Stimmung. Die Wirtsleute sorgten f¿r das leibliche 

Wohl und verwºhnten die Gªste mit bodenstªndiger 

Hausmannskost.  
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